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Jä	liebi	Kollege,	jetzt	stand	
ich	emol	VOR	dr	Theke!
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Geht an alle Mitglieder des Stammvereins, der Jungen Garde und der Alten Garde

Editorial
Liebi	CCBlerinne,	liebi	CCBler!

Dr	 Bebby-Jazz	 isch	 scho	 länger	
vorby	 und	 e	 	 grosse	 Plausch	 und	
Erfolg	gsi.	S	CCB-Glyggelääbe	lauft	
au	 scho	 syt	 e	 paar	 Mönet	 mit	 de	
Drummel-	 und	 de	 Pfyfferyiebige.	
Mit	em	Alain	Ritter	hänn	d	Pfyffer	e	
humorvolle	und	 stränge	neue	 (und	
altbekannte)	 Pfyfferinschdruggter	
griegt.	Dr	 neu	 Pfyffermarsch	 spiile	
mir	 scho	 rächt	 schnäll	 und	 sicher.	
Im	Herbscht	het	die	 Jungi	Garde	 s	
tradizionelle	 Weekend	 erläbt.	 Die	
Alti	Garde	hets	 luschtig	gha	uff	 ih-
rem	 Herbschtbummel.	 Numme	 dr	
Stamm	 hets	 nit	 gschafft,	 gniegend	
Lyt	 zämmezdrummle	 für	 e	 zwai-
däägige	Usflug	 in	 d	Oschtschwyz.	
Denn	het	dr	Atelierbetrieb	scho	im	
Oggtober	 aagfange:	 s	 Atelier	 isch	
renoviert	und	neu	yygrichtet	worde.	
Am	11.11.	het	dr	Stamm	d	Sujetprä-
sentazion	 gha,	 me	 dörf	 gschpannt	
sy,	wie	sich	dysmoll	s	Sujet	entwig-
glet.	 Jetzt	 vorwiehnächtelet	 s	 scho	
üppig,	 und	 es	 vorfasnächtelet	 au	
scho.	 Aafang	 Januar	 	 wird	 denn	 s	
intärne	 Prysdrummle	 und	 –Pfyffe	
sy,	wo	dysmoll	au	e	CCB-Galaoobe	
isch.	Mir	sinn	alli	gwunderig	uff	dä	
Aalass.	Vyllicht	höred	Ihr	denn	un-
ser	neu	Märschli.	
D	Redaggzion	wünscht	alle	zämme	
e	 mögligscht	 ruehigi	 Advändszyt,	
e	 schöni	 Wiehnacht	 und	 e	 guete	
Rutsch	ins	Neue	Johr!

...Eiri	Redaggtere

Dangg	sottige	Gescht
fyyrt	au	dr	Juubelfond	e	Fescht!
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Stammverein

Also	um	e	CCB	umme	bruuchts	aifach	
ganz	bsunderi	Härzgranzgfäss	 -	und	e	
Wahnsinnskonstituzioon.

Und	 nid	 nur	 amene	 Aaaloss	 -	 wenn	
gschafft	wird,	dass	es	glepft	und	dätscht,	
wenn	de	di	bim	Haigoo	froggsch,	was	
den	 so	 fyr	 Dinger	 an	Dine	 Schyynbai	
hange	 dien	 oder	 wie	 De	 verdeggel	
Dini	 Yygangsdyyre	 ohne	 fremdi	 Hilf	
sellsch	finde,	und	wenn	de	denn	ändlig	
erfolgryych	 bisch,	 dä	 kaibe	 Schlissel	
aifach	nid	ins	Schloss	yyne	will.

Nai	 -	 au	 drnoo,	 wenn	 de	 usspfuust		
oder	 fascht	 usspfuust	 -	 duesch	 Zaale	
ummebyyge.
I	 has	 fimf	 mool	 noochegrächnet	 -	
iberbrieft	 au	 ebbe	 drei	 Mool	 -	 und	 s	
Kassierhärz	 hett	 bobberet,	 also	 gnabb	
am	 Limit,	 saugnabb	 kurz	 näben	 em	
Infarggd	duure.	Oder	andersch	gsait	-	s	
isch	hälle	Waansinn!!!!!!
Mer	sinn	doch	doo	nid	in	dr	Wirtschaft,	
wo	 zwaistelligi	 Zuewaggszahle	 ganz	
normaal	 sinn	 (schynts).	 	Oder	 ebbe	
doch?

Ihr	 schleen	 nämlig	 die	 Typpe	 in	 de	
Chefetage	 ganz	 gewaltig.	 Zwaistellig	
isch	nid	gnueg,	nai	-	dasch	jo	fascht	e	
grundleegendi	Baasis	bi	däm	supermax-
imaale	 BaselJazzBarChrampferTeam	
nai	au	no	e	dreistellige	Prozänter	muess	
bi	Euch	aane.	Also	wirggligg!	
Kurz	und	bréf	im	Verglyych	zem	Vorjoor:	
43%	 mee	 Umsatz	 (Brutto,	 Netto	 und	
Aadail	CCB	vo	25%)
80%	 mee	 Umsatz	 uff	 e	 Schampus	
(Menschenskinder	hänn	die	gso...)
45%	mee	Umsatz	uff	e	Wysse.

Bebbi	Jazz	2004 Und	 Dringg-Gälder	 händer	 gmacht		
-	 163%	 -	 do	 waggle	 d	 Wänd	 	 oder	
hämmer	ebbe	e	Wand	duss?
Also	das	Wändli	 nimmi	 gärn	 yyne:	 	 E	
plus	vo	gsamthaft	89%	gegenüber	em	
Vorjohr.

In	Zahle:
Raingwinn	 03	 und	 ab	 in	 Jubelfond:	
Fr.	970.-
Raingwinn	 04	 und	 ab	 in	 Jubelfond:	
Fr.	1¹830.-

Alle	 Hälfer,	 Hälferinne,	 Mitdringger	
und	sunschtige	Unterstitzer:	
Härzlig	 Danggerscheen,	 Meerssyy	
vyylmool,	 es	 isch	e	diggen	Oobe	gsii,	
e	gfraiti	Sach,	aimool	mee	en	Ivänt,	so	
ganz	noch	mim	Gschmagg		CCBlerisch	
aifach	 heeerlig,	 sauglatt,	 diggi	 Poscht,	
wundermaxibaar,	etc.	etc.

Und	 jetzt	 gangi	 gone	Cognac	 go	näh,	
sunscht	 glepfe	 die	 Gfäss	 doch	 no.	
Schliesslig	 und	 ändlig	 mecht	 i	 doch	
im	näggschte	Joor	au	wider	mitmache,	
drnoo	mit	de	baide	neye	Cheffinne,	em	
Carole	und	dr	Sabine.

Monika
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Sytte 3

Sujetpräsentazion	 Stammverein	 im	 Käller	
vo	de	Rhygwäggi
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Jungi Garde
Mir	 freue	uns,	dass	mir	 säggs	neui	Kolleginne	und	Kollege	 im	Stammverein	begriesse	dörfe.	Mir	hoffe,	 es	
gfallt	Euch	bi	uns	im	CCB	in	de	Pfyffer-	oder	Drummelyiebige,	im	Larvenatelier,	am	Stamm	und	natürlig	an	
dr	Fasnacht.	Härzlig	willkomme!	
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Sytte 4

Wie	jedes	Jahr	trafen	wir	uns	um	halb	
2	 in	 der	 Schalterhalle	 des	 Bahnhof	
SBB.	 Bepackt	 mit	 Einrädern,	 Jong-
liertüchern	und	Diabolos	ging	es,	auf	
Anweisung	des	Circusdirektors	Kurt,	
auf	den	Zug	in	Richtung	Wyssachen,	
um	dort	in	Gruppen	Circusnummern	
einzustudieren.	 Als	 wir	 ankamen,	
gab	es	zuerst	ein	Zvieri	und	danach	
begaben	 sich	alle	 in	 ihre	Gruppen,	
um	die	Nummern	zu	proben.	Nach	
anstrengendem	 Üben	 bekamen	
wir	 schliesslich	 das	 wohlverdiente	
Z’Nacht:	Hamburger,	Kartoffeln	und	
Salat!	Nachdem	sich	alle	die	Bäuche	
vollgeschlagen	hatten,	 begaben	wir	
uns	hinunter	auf	die	Wiese,	um	dort	
im	Rahmen	einer	Circusvorstellung,	
uns	 gegenseitig	 unsere	 erprobten	
Nummern	 zu	 präsentieren.	 Leider	
wurde	 es	 mit	 der	 Zeit	 so	 dunkel,	
dass	 man	 nicht	 einmal	 mehr	 mit	
einer	 Taschenlampenscheinwerfer-
beleuchtung	 die	 strahlenden	 und	
vollkonzentrierten	 Kindergesichter	
sehen	konnte.	Nach	dem	Circusspuk	
im	Dunkeln	gab	es	schliesslich	noch	
ein	Dessert	und	danach	gingen	alle	
nach	oben,	wo	im	CCB-Lagerprivat-
kino	„	Dumbo“	lief.

Am	 nächsten	 Morgen	 mussten	 wir	
wie	 jedes	 Jahr	 unsere	 Sujetideen	
ausarbeiten	 und	 vorstellen,	 und	
kamen	 schlussendlich	 zu	 einem	
super	 Resultat.....!	 Das	 Pfeifen	 und	
Trommeln,	was	natürlich	auch	noch	
ins	Programm	gehört,	erledigten	wir	
nach	dem	Mittagessen.

Doch	 nun	 war	 das	 Wochenende	
schon	bald	wieder	 vorbei	 und	Mit-
te	Nachmittag	machten	wir	uns	auf	
den	Weg	zum	Bahnhof.	Nach	einer	
sehr	 amüsanten	 Zugfahrt,	 ca.	 alle	
fünf	Minuten	 von	 einem	 FCB-Goal	
überrascht,	 kamen	 wir	 schliesslich	
in	 Basel	 an,	 wo	 alle	 schnell	 nach	
Hause	 gingen,	 um	 die	 8	 verpass-
ten	 Goals	 wenigstens	 noch	 in	 der	
Sendung	 „Sport	 Aktuell“	 sehen	 zu	
können.....!

Manuela	Nickler

Mr	 hän	 is	 alli	 am	 6i	 vor	 em	 Leon-
hard-Schuelhuus	 droffe.	 Wo	 mir	
komplett	gsi	sin,	sin	mr	alli	zämme	
uff	e	Barfi.	Dört	het’s	zerscht	emol	e	
cooli	Fahrt	uff	dr	Freestyle	gä.	Noch	
däm	Wällegang	sin	mr	uff	d	Calypso.	

Für	d	Michelle,	dr	Marc	und	mi	isch	
es	 zwor	 echli	 äng	worde	 z	Dritt	 in	
aim	Käreli,	aber	ich	dänk,	uns	het’s	
genau	 glich	 vyyl	 Spass	 gmacht	wie	
dr	ganze	Clique	au.
Nochhär	sin	mir	uff	e	Münsterplatz	
spaziert.	E	Fahrt	uff	dr	 (weiss	au	nit	
wie	die	Bahn	heisst)	(Swing-up,	An-
merkung	der	Redaktion)	 isch	sicher	
au	für	alli	ganz	witzig	gsi,	vor	allem,	
wenn	 me	 mit	 em	 Marcel	 in	 eim	
Käreli	 ghoggt	 bisch	 und	 dä	 e	 sone	
Scheiss	 (ich	 hoff	me	döfs	 eso	 sage)	
macht,	ass	de	die	ganzi	Fahrt	gar	nit	
mitbekunnsch,	will	de	fascht	vor	La-
che	us	dr	Bahn	fliegsch	=).
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Sytte 5

������������������������������������

������������������������

��
��
��
��
�
�

������������
��������������
�������������������������������
�����������������������������������

Sabine	Glaser,	Pfyffere Carole	Zurbuchen,	Pfyffere Beatrice	Liebi,	Vorträblere	+	Pfyffere

René	Freiburghaus,	Pfyffer Martin	„Schille“	Schilling,	Tambour Andreas	Künstle,	Vorträbler

Neui	Mitglieder	im	Stammverein	und	an	dr	Fasnacht	2005 CCB	WEEKEND	2004 Uff	dr	Mäss



Alt i  Garde

	
Internes	Preistrommeln	und	–Pfeiffen	und	
Galaabend	am	Samstag,	8.	Januar	2005

Stammverein und Alte Garde sind stolz darauf, eine so tolle Junge Garde 
zu haben. Das beweisen wir ihnen, indem dieser Anlass für einmal ein 
Fest für die ganze CCB-Familie wird. Verbringen wir ein paar Stunden 
zusammen mit unserem Nachwuchs. Für die Jungen ist die Teilnahme 
an der Konkurrenz obligatorisch. Bekunden wir unser Interesse an ihrem 
Können auf der Bühne. Fiebern wir mit ihnen bei der Rangverkündigung 
(für einen schön gedeckten Gabentisch sind wir auch dieses Jahr wieder 
dankbar für einen Zustupf). Starten wir in die Fasnachtssaison 2005 mit 
einem gemeinsamen Fest. Ein feines Nachtessen zu erschwinglichem 
Preis lockt, viele Höhepunkte in musikalischer und unterhaltsamer Form 
beleben den Abend. Zuviel sei noch nicht verraten, aber die Vorberei-
tungen zu diversen Produktionen laufen auf Hochtouren. Wir wünschen 
uns einen vollen Saal: Aktive und Passive, Eltern, Geschwister, bessere 
Hälften, Junge Garde, Stamm und Alte Garde. Je mehr dabei sind, desto 
schöner wird dieser Abend. Bei Erfolg ist eine spätere Neuauflage nicht 
ausgeschlossen...

Ausserdem können auch dort die funkelnagelneuen Blaggedde noch am 
Ausgabetag sowie die bestellten Drummeli-Billjees bezogen werden. 
Die Blaggedde-Abrechnung der Jungen findet ebenfalls dort statt (statt 
wie üblich nachmittags im Hotel Basel). Die offizielle Blaggedde-Aus-
gabe bleibt aber nach wie vor bestehen, morgens im Hotel Basel. 

16.30  Saalöffnung Schalander
17.00  Konkurrenz Junge 
18.30  Apéro, Rangverkündigung
19.00  Nachtessen
              verschiedene Darbietungen
ca. 23.00   Ende

Vaucee
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Sytte 6

Denn	het’s	e	heisse	Hund	gä.	Es	isch	
zwar	hart	für	die	am	Stand,	wenn	de	
kunnsch	und	seisch,	de	bruchsch	45	
Hot	Dogs,	aber	au	sichtlich	amüsant,	
wenn	de	sehsch,	was	die	für	e	mega	
Stress	hän.	Wo	alli	satt	gsi	sin,	sim-
mer	no	uff	d	Botschauteli	gange	und	
dismol	 isch	 sogar	 au	 dr	 Beny	 druff	
ko,	obwohl	im	scho	uf	dr	Rössleritti	
schlächt	wird	;)	(Do	no	grad	e	ganz	
grosses	Lob!!!)

CCB Zytig Nr. 222

Sytte 7Jungi Garde
Am	 Samschtig	 23.	 Oggtober	 hän	
sich	 21	 Altgardischte	 im	 Land-
gaschthof	 z’Rieche	 troffe	 und	
voller	 Erwartig	 und	 bi	 heerligem	
Wätter	 uff	 s’Abmarschkommando	
gwartet.	Am	zwai	isch	es	denn	los-
gange	und	me	het	miesse	 e	Bilett	
löse	uff	d’Chrischone.	Nai,	mir	hän	
nit	welle	go	luege	und	brobeliege	
im	Altersheim.	Au	dr	Buurehof	und	
s’Rekonvaleszänzhuus	 hämmer	
nur	vo	wittem	gseh.	Dr	Zielpunggt	
isch	dr	Radio	und	Färnsehturm	vo	
dr	 Swisscom	 gsy.	 Deert	 het	 is	 dr	
Herr	 Bruno	 Joss	 empfange	 und	 is	
in	d’Gheimniss	 vo	dere	Aalag	 yg-
fiert.	Es	isch	aim	fascht	schwindlig	
worde,	 wenn	 me	 heert	 het,	 wie	
rasant	au	d’Entwigglig	in	dr	Radio	
und	Färnsehybertagig	in	de	letsch-
te	20	Joor	verlaufe-n-isch.	

Au	 isch	 es	 kuum	 voorstellbaar,	
dass,	 wo	 fiener	 yber	 10	 Maa	
gschaffe	hän,	hyt	die	Aalag	vo	aim	
einzige	 Maa	 vo	 wyt	 häär	 mit	 em	
Läptoppcompiuter	alles	kontrollie-
re	 kaa.	 Nach	 all	 dene	 technische	
Informazione	 hämmers	 denn	 uff	

d’Spitze	 trybe	 !	 Zem	 Glygg	 hets	
zwai	 Lift	 in	 däm	Turm,	me	muess	
also	 nit	 laufe.	 Innert	 kyrzeschter	
Frist	 sinn	mer	 uff	 em	Gipfel	 akoo	
und	 hän	 e	 super	 Ussicht	 kenne	
gniesse.

Bim	Apèro	isch	d’Regio	Basiliensis	
kommentiert	worde	und	 sogar	bis	
in	d’Alpe	yne	het	me	gseh.	Uff	dr	
Plattform	zoberscht	 het	 e	mängge	
weichi	 Gney	 griegt	 won-n-er	 aa-
begluegt	het.

Denn	simmer	alli,	zfride	zum	Schuel-
huus	gloffe	und	denn	heim.
Mir	 danke	 alli	 (also	 ich	 glaub,	 es	
sin	 alli)	 em	Vreni	 und	 em	 Chrigeu	
(Christian)	wie	au	de	Instruktore,	wo	
mitko	sin,	für	da	tolli	Mässbummel.
Messi	:)

Michi	Bürgin

HERBSCHTBUMMEL	2004
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Sytte 8

No-ere	 Schtund	 Apéro	 und	 vyyle	
Komentär	 was	 und	 wo	 me	 alles	
gseh	het,	sin	alli	Deilnähmer	wider	
gsund	am	Bode	aako.

Die	 neye	 Coordinate	 sin	 duuregä	
worde	und	zwar	mit	em	6er	Dram	
an	 d’Ändschtazion	 in	 Allschwyl.	
Bedinggt	 duur	 die	 langi	 Faart	mit	
em	Dram	hän	e	baar	Kollege	fascht	
duuredrayt	 voor	 Hunger	 und	 hän	
an	dr	Mäss	miese	go-n-e	Wurscht	
ässe.	Me	het	sich	denn	glyych	wi-
der	 troffe	 in	 Allschwyl	 und	 zwar	
im	Rössli.	Dasmool	sin	mer	nit	 in	
t’Heechi,	nai	mer	sin	in	tiefe	Käller	
uff	d’Kegelbahn.¨

Me	 het	 glyy	 gseh,	 dass	 die	 Alti	
Garde	 nit	 nur	 Drummle,	 Pfyffe	
und	Suffe	kaa,	sondern	au	sportlig-
gi	Lyt	dien	mitmache.	Baabeli	und	
Kränzli	 sin	 numme	 eso	 burtzlet	
wie	an	ere	Olympiade.

Mit	em	Sport	kunnt	dr	Hunger	und	
me	 het	 kuum	 me	 kenne	 warte,	
bis	 s’Nachtesse	 in	 Form	 vomene	
heerlige	Cordomblö	voor	dr	Nase	
gschtande	isch.

Es	 isch	 e	 scheene	 Herbschtbum-
mel	gsy	und	no-di-no	het	me	sich	
gsättiget	 und	 zfryde	 uff	 dr	 Heim-
wäg	gmacht.

Dr	Bebbi

Jooresfyr	2004
am		7.	Jänner		2005
im	Restaurant	zum	Rebhaus
ab	18:30		Apéro
am	19:30		Nachtässe	und	Yberraschigg	
Bryys	fr.	55.-	pro	Person	(drogge)

AAMÄLDIG	BIS	AM	31.DEZÄMBER	2004
an	Obmaa		

Walti		Keil
Bienenstrasse	36
4104	Oberwil
e-mail	walter.keil@intergga.ch
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Sytte 9Intärns
Larvenatelier
Es	het	sich	öppis	doo	im	Larvena-
telier.	 Unser	 Atelier	 isch	 nümm	
widererkennbar!

Wo	n	ich	amene	Frytig	Oobe	Ändi	
Oggtober	ins	Larvenatelier	cho	bi,	
ha	 n	 ich	 zerscht	 gmaint,	 es	 wur-
di	 scho	 losgoh	 mit	 Larve	 mache.	
Aber	nai.	E	volli	Abfallmulde	 isch	
mir	vor	em	Yygang	uffgfalle.	Woni	
zur	 Atelierdüüre	 inekoh	 bi,	 het	
s	 mi	 zersch	 grad	 moll	 so	 richtig	
fescht	bländet.	Dr	Putztöifel	wietet	

Stefan	Baumann

und	 es	 wird	 uffgruhmt	 und	 nöis	
Mobiliar	wird	yybaut.
Jetzt	 hets	 e	 neui	Wärggzügwand.	
Es	het	e	Wandgschtell	gä	für	Farbe,	
Spray,	Lyym,	Gläbschtraife,	Pinsel.	
Es	het	neui	wyssi	Arbetstisch	ohni	
Higg.	E	Schrubschtogg,	wo	nümm	
gwagglet.	 	 E	 Ryysekommode.	 E	
suubere	 Kiehlschrangg	 wo	 blitzt	
und	 glitzeret	 und	 voll	 gfüllt	 isch	
mit	Geträngg	(me	darf	dört	uff	kai	
Fall	Ässware	ylagere…).	D	Fänsch-
ter	sin	au	putzt	und	me	seht	wider	
uuse.	 Au	 dr	 Wasserschade	 vom	
Brünneli	 isch	 gfliggt,	 also	 muess	
me	 jetzt	nümm	Kübel	mit	Abwas-
ser	sammle.	Es	het	sogar	Seifi	und	
dr	Spiegel	isch	montiert.	Neu	hets	
e	Memotafele	mit	aabundene	Stift,	
wehe	me	nimmt	die	falsche	Stift!!!	

Und	es	isch	Ornig!
Jetzt	 hoffe	 mer	 numme,	 dass	 die	
Ornig	 e	 bitz	 anehebbt!	 E	 grosses	
Merci	an	alli	Uffrumer,	Renovierer,	
Handwärgger	und	Putzdöifel.

Für	alli	die,	wo	nonig	wüsse,	wie	
me	ins	Larvenatelier	ynekunnt.	
Wenn	s	Coopgatter	zue	isch:
Es	 het	 e	 Lütti	 vor	 em	Gatter	 ganz	
linggs,	die	Glogge	 seht	us	wie	ne	
wysse	 Liechtschalter:	 lütte	 und	 es	
schällt	bi	uns	im	Atelier	und	öpper	
kunnt	und	macht	s	Tor	uff.	(Es	isch	
nit	die	Glogge	rächts	näbe	em	Tor,	
die	ghört	im	Coop).

UN
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Sytte 11

VERMIETUNG

von	Büro-	und	Lagerräumlichkeiten
im	Industrieviertel	Dreispitz
in	bester	verkehrstechnischer	Lage
sowohl	strassen-	und	schienenmässig
erschlossen

DIENSTLEISTUNGEN	U.A.

-	Warenlagerung	Inland	und	unter	Zollkontrolle
-	Bemusterung,	Sortierung	und	Neutralisieren
-	Kommissionieren	etc.

Sponsoresyte

Hesch	gwisst,	ass	d	Basler	Freilager	AG

dr	 grossi	 Sponsor	 isch	 vom	 CCB?

Au	 gheert	 si	 nit	 grad	 zue	 de	Maagere,

denn	 si	 duet	 uns’re	 Grimbbel	 laagere!

Und	 sottisch	 irgend	 ebbis	 von’re	 ha,

so	 zeegere	 nit	 lang	 und	 lyt	 schnäll	 aa!

Rätseln	mit	Rita

Wievyyl	 verschyydeni	 4-Egg	
(Glyychi	mit	ere	andere	Usrich-
tig	 oder	 nur	 Verschobeni	 gälte	
fir	 hyt	 emoll	 als	 Verschyydeni)	
sehsch	in	däre	Figur?	
E	 4-Egg	 isch	 definiert	 als	 Flä-
chi,	wo	vo	4	Grade	(mit	4	Egge)	
yygschlosse	 wird.	 Drby	 isch	 es	
Wurschd,	ebb	und	wievyyl	Gra-
de	dur	die	Flächi	geehn

RW

Hesch	gwüsst,	ass...

•	dr	Thomas	M.	und	d	Daniela	am	14.11.2004	e	Maitli	griegt	hänn?	Sie	
haisst	Aline	Julia	und	isch	bi	dr	Geburt	3740g	schwär	und	51cm	lang	
gsi.	Härzligi	Gratulazion!

•	dr	Murat	Y.	amme	am	Donnschtig	au	im	Hotel	Basel	isch	und	dr	Tho-
mas	M.	als	ainzige	e	Unterschrift	vo	ihm	ergatteret	het?

•	dr	Alain	R.	gnueg	het	vom	Porsche	fahre,	will	alli	Lüt	immer	in	das	Auti	
yne	gaffe?

Fondue-Plausch	am	Donnschtig,	23.	Dezämber

Au	das	 Johr	vor	dr	Wiehnacht	 ladet	dr	
CCB	zumene	 Fondueplausch	 y.	Yglade	
sin	 alli	 vo	 dr	Alte	 Garde,	 vom	 Stamm	
samt	em	Vortrab.	Am	Achti	trifft	me	sich	
im	CCB-Käller.	
Dä	Aaloss	isch	ohni	Yiebig	vorhär!
Wills	 so	knapp	vor	dr	Wiehnacht	 isch,	
bruuche	 mir	 Euri	 Aamäldig,	 dass	 mer	
öppe	 wüsse,	 wievyyl	 Kääs	 mer	 mien	
aarüehre.	 Es	 koschtet	 fünf	 Frangge	pro	
Schnabel.	

D	Organisazion	mache	dr	Peter	Doppler	und	d	Ursi	Nüesch.
Aamälde:	am	beschte	per	SMS	an	d	Ursi:	078	836	04	00.

Hesch	bald	emol	Geburtsdaag?	Fyyrsch	näggschtens	die	goldig	Hochzyt?	
Oder	hesch	sunscht	e	Grund	zum	Fyyre	und	wottsch	e	huffe	Lüt	ylaade?

Dängg	dra:	im

CCB	Käller
kasch	wunderbar	e	Fescht	mache!

Dr	Källermeischter	Peter	Doppler	git	sehr	gärn	Usskunft!



Datum Stammverein Alti	Garde Jungi	Garde
08.12.04 „Goschdym-Ussgoob“	&	Najie	(14.00	

–	17.00	Uhr	CCB-Käller)
09.12.04 Fasnachts-Sitzig	(21.00	Uhr;	noo	dr	Yebig	im	CCB-Käller)
15.12.04 „Goschdym-Ussgoob“	&	Najie	(14.00	

–	17.00	Uhr	CCB-Käller)
16.12.04 Käller-Stamm	(21.30	Uhr;	noo	dr	Yebig) Wiehnachtsfeschtli	in	dr	Yebig
23.12.04 Fondue-Blausch	(ohni	Yebig)	(20.00	Uhr	CCB-Käller,	Uff	dr	Lyss	20,	Basel)
06.01.05 Drey	Keenigs-Käller-Stamm	(21.30	Uhr;	noo	dr	Yebig)
07.01.05 Jooresfyyr
08.01.05 Blaggedde-Ussgoob	(Hotel	Basel)
08.01.05 Intärns	Bryys-Drummlen-	und	Pfyffe	&	CCB-„Gala-Oobe“

(16.30	Schalander-Saal,	Restaurant	Altes	Warteck)
10.01.05 Yebig	SBB	(20.15	SBB-Refugium	

Gundeli)
13.01.05 Yebig	SBB	(20.15	SBB-Refugium	

Gundeli)
13.01.05 Vogel	Gryff
15.01.05 Ständeli	am	Intärne	vo	dr	Spale-Clique	

(20.00	Gundeli-Casino)
17.01.05 Yebig	SBB	(20.15	SBB-Refugium	

Gundeli)
20.01.05 Yebig	SBB	(20.15	SBB-Refugium	

Gundeli)
20–22.01.05 Offiziells	Brysdrummle	und	-pfyffe
22.01.05 Marschyebig	no	Hüünige

(15.00	Relais	de	Bâle)
23.01.05 Marschyebig	&	Würschtli-Blausch	Spiil	

&	Vordraab	(10.30	Lange	Erlen)
27.01.05 Marschyebig	Spiil	(18.30	G80)

29.01.–05.02.05 Drummeli
02.02.05 Goschdym-Abhoole	(ab	19.30	Atelier)
03.02.05 Marschyebig	Spiil	(18.30	G80)
04.02.05 Goschdym-Abhoole	(ab	19.30	Atelier)
05.02.05 Goschdym-Abhoole	(ab	19.30	Atelier) Marschyebig	no	Häägeme
10.02.05 Fasnachts-Hogg	(20.15	Uhr	CCB-Käller,	Uff	dr	Lyss	20,	Basel)
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